
Stomp® SC
Herbizid mit Dauerwirkung gegen einjährige Ungräser 
und Unkräuter

� Erfasst Problemunkräuter wie Gluren, Klebern, Ehrenpreis usw.
� Gute Dauerwirkung

Wirkstoff
36,2% Pendimethalin (400 g/l)

Formulierung
Suspensionskonzentrat (SC)

Wirkungsweise	
Stomp SC hemmt die Keimung und 

die Wurzelentwicklung auflaufender 

Unkräuter und Ungräser.

Die beste Wirkung wird bei mög-

lichst feinkrümligem Saatbeet,  

ausreichender Bodenfeuchtigkeit 

und genügend Niederschlägen  

nach der Anwendung erreicht.  

Die meisten Unkräuter sind im 

1–3-Blatt-Stadium am empfindlichs-

ten (Kamillen und Gräser im 

Keimstadium). Der Wirkstoff bewegt 

sich in der Pflanze sehr wenig,  

weshalb vor allem auf junge Gräser 

und Unkräuter eine gute Wirkung 

erzielt wird.

Anwendung

Kultur	 Produkte	  Aufwandmenge pro ha		  Zeitpunkt / Bemerkungen

		  Leichte	 Mittlere	 Schwere /  

		  Böden	 Böden	 humose B.

Gemüse

Fenchel	 Stomp SC	 2 l	 2,5 – 3 l	 4 l	 Sofort bis 5 Tage nach der Saat.

Karotten	 Stomp SC	 3 l +	 4 l +	 4 l +	 Sofort bis 3 Tage nach der Saat. 

	 + Molipan Pro	 0,5 kg	 1 kg	 1 kg

Kohlgewächse	 Stomp SC	 4 l	 4 l	 5 l	 Vor der Pflanzung. Nicht bei Saaten 

gepflanzt					     anwenden.

Lauch	 Stomp SC	 3 – 4 l +	 4 l +	 4 l +	 Bis 5 Tage nach der Pflanzung. 

gepflanzt	 + Molipan Pro	 0,4 kg	 0,4 kg	 1 kg

Lauch, gesät	 Stomp SC	 2 l	 2,5 l	 4 – 5 l	 Sofort bis 5 Tage nach der Saat.

Sellerie	 Stomp SC	 3 l +	 4 l +	 4 l +	 Sofort nach dem Pflanzen. 

gepflanzt	 + Molipan Pro	 0,4 kg	 0,4 kg	 1 kg

Schwarzwurzel	 Stomp SC	 2 l	 2,5 l	 4 l	 Sofort bis 5 Tage nach der Saat.

Zwiebeln	 Stomp SC	 2 l	 2,5	 4 l	 Sofort bis 5 Tage nach der Saat. 

gesät	 Ein stärkerer Regenfall in den Tagen nach der Behandlung  

	 kann zur Phytotoxizität führen. Nur leicht beregnen.

Zwiebeln	 Stomp SC	 2 l +	 2,5–3 l +	 4 l +	 Sofort bis 5 Tage nach dem Pflanzen. 

gesteckt	 + Molipan Pro	 0,4 kg	 0,4 kg	 0,4 kg	 Nur in handgesteckten Zwiebeln 

					     (mind. 3 cm tief).



Wirkungsspektrum

	 Stomp SC	 Stomp SC		  Stomp SC	 Stomp SC 

				   + Molipan Pro					    + Molipan Pro

Ackerfuchsschwanz		  / 1)		  / 1)	 Knöterich, Floh-		  			

Amarant, Kriechender		  			  		 Knöterich, Vogel-		  			

Amarant, Rauhaariger		  					   Knöterich, Winden-		  			

Bingelkraut		  			  		 Kreuzkraut		  			

Ehrenpreis-Arten		  			  		 Melden, Ruten-		  			

Erdrauch		  			  		 Mohn		  			

Franzosenkraut		  			  		 Nachtschatten		  			

Gänsedistel		  			  		 Raps, Ausfall-		  			  	3)

Gänsefuss		  			  		 Rispengräser		  			

Hederich		  			  		 Schaumkraut					  

Hellerkraut		  			  		 Senf, Acker-, Gelber		  			

Hirsen		  			  		 Stiefmütterchen		  			

Hirtentäschel		  			  		 Taubnessel		  			

Hohlzahn (Gluren)		  			  		 Vogelmiere		  			

Hundspetersilie					    		 Windhalm		  	1)		  	2)

Kamille		  	1)		  		 Wolfsmilch		  			

Klettenlabkraut		  	2)		  	2)

  Volle Wirkung    Teilwirkung    Ungenügende Wirkung	   Leere Felder: bedeutungslos oder ungenügende Erfahrung

1)  Nur bis zum Auflaufen erfasst. 2) Im Wintergetreide werden die Herbstkeimer erfasst. 3) Bis zum 2–4-Blatt-Stadium 

Anwendung (Fortsetzung)

Kultur	 Produkte	 	  Aufwandmenge pro ha	 Zeitpunkt / Bemerkungen

		  Leichte	 Mittlere	 Schwere /  

		  Böden	 Böden	 humose B.

Feldbau

Erbsen	 Stomp SC +	 1 l +	 1,5 l +	 2 l +	 Im Keim- bis 2-Blatt-Stadium der Un- 

	 Basagran SG	 0,8 kg	 0,8 kg	 0,8 kg	 kräuter, unabhängig von der Kulturentw.

Kartoffeln	 Stomp SC	 4 l +	 4 l +	 5 l +	 Sofort nach dem Häufeln bis kurz vor 

	 + Molipan Pro	 0,4 kg	 0,8 kg	 1,2 kg	 dem Durchstossen. Speziell gegen 

					     Nachtschatten und Kreuzkraut.

Wintergetreide	 Stomp SC +	 2,5 l +	 2,5 l +	 3 l +	 Ab 3-Blatt-Stadium bei Weizen, Gerste, 

(ausser Hafer)	 Graminon IPU	 1,5 kg	 2 kg	 2 kg	 Roggen und Triticale bis Ende Oktober

Wintergerste,	 Stomp SC	 3 l bei Windhalm/Rispengräsern	 Nach der Saat bis zum Keimen  

Winterroggen,		  4 l bei Ackerfuchsschwanz/Klebern	 der Unkräuter. Auf regelmässige 

Triticale, Korn					     Saattiefe von 2–3 cm achten.

Lupinen	 Stomp SC	 2,5 l	 3 l	 4 l	 Vorauflauf.

Wiesen,	 Stomp SC	 4 l	 4 l	 4 l	 Gegen fadenförmigen Ehrenpreis,  

Weiden					     nach dem letzten Herbstschnitt.

Zierpflanzen

Pensée, Bellis	 Stomp SC		  2,5 l	 2,5 l	 25 ml/a, vor Pikieren oder Auspflanzen.

Sommerflor-	 Stomp SC		  2,5 l	 2,5 l	 Vor dem Auspflanzen.  

rabatten					     Nur Topf- und Ballenpflanzen.

Stauden	 Stomp SC		  4 l	 4 l	 40 ml/a, vor dem Austrieb.

Fortsetzung auf dem nächsten Blatt ➔



Syngenta Agro AG, 8157 Dielsdorf 
Telefon 044 855 88 77, www.syngenta-agro.ch

Brühezubereitung
Stomp SC vor Gebrauch kräftig 

schütteln. Spritztank zu ¾ mit Was-

ser füllen. Bei Tankmischungen  

zuerst Graminon IPU, Basagran SG 

oder Molipan Pro im Tank auflösen, 

dann Stomp SC bei laufendem  

Rührwerk zugeben und auffüllen. 

Spritzgeräte (inklusive Filter und  

Leitungen) sofort nach Gebrauch mit 

Zusatz von Soda oder fettlösendem 

Reinigungsmittel gründlich reinigen 

und mit viel Wasser durchspülen.

Keine Anwendung von Stomp SC  

in der Nähe von Reben.

Nachbau
Keine Einschränkungen nach einer 

normalen Kulturzeit von mindestens  

4 Frühjahrs-/Sommermonaten.

Bei vorzeitigem Umbruch nach  

Anwendung im Herbst (Getreide): 

Nach Pflügen: Bohnen, Erbsen,  

Fenchel, Karotten, Kartoffeln, Klee, 

Kohlarten, Mais, Sonnenblumen, 

Schwarzwurzeln, Zuckerrüben,  

Zwiebeln. Bei vorzeitigem Umbruch 

nach Anwendung im Frühjahr und 

Sommer: 

• Nach Stomp SC allein: Karotten, 

Sonnenblumen; Setzlinge von Kohl-

arten, Lauch, Salat und Sellerie.

• Nach Stomp SC + Molipan Pro: 

Sonnenblumen, Lauch- und Selle

riesetzlinge sowie Perser- und  

Alexandrinerklee. Während der ers-

ten 4 Monate nach der Behandlung 

dürfen keine Getreidearten, Gräser 

sowie Mais gesät werden.

Packungsgrössen
1 l (10 x 1 l), 5 l (4 x 5 l) 

Marke
® Registered trademark of  
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